
Diese Studie entspricht den Schweizerischen Rechtsvorschriften sowie allen anerkannten internationalen Richtlinien. 

Die  zuständige Ethikkommission hat die Studie geprüft und genehmigt.

Beschäftigen Sie auch nicht-medizinische Probleme?
Stehen Sie vor einer sozialen Herausforderung wie zum Beispiel:

Einsamkeit?
finanzielle Schwierigkeiten?
Probleme zu Hause?
Probleme am Arbeitsplatz oder in der Schule? 

Unsere Studie untersucht, wie Menschen in schwierigen sozialen
Situationen ausgehend von der medizinischen Grundversorgung
unterstützt werden können.

SOZIALE REZEPTE 
TEILNEHMENDE GESUCHT!

Warum lohnt sich eine Teilnahme?
Sie tragen allenfalls dazu bei, die Unterstützungsangebote für
Menschen mit sozialen Herausforderungen zu verbessern.
Unterstützung bei Ihrer sozialen Herausforderung: Sie erhalten
entweder eine Broschüre mit lokalen Angeboten oder Sie treffen
einen Link Worker (siehe Rückseite).
Am Ende der Studie erhalten Sie eine Zusammenfassung der
Ergebnisse.
Weder Ihnen noch Ihrer Krankenkasse entstehen durch die
Teilnahme an der Studie irgendwelche Kosten.

Wer kann an der Studie teilnehmen?
Jede Person ab 18 Jahren, die vor einer
sozialen Herausforderung steht und zu einer
der folgenden Gruppen gehört:

LGBTQIA+ Personen
Migrant:innen der ersten Generation
Alleinlebende Personen ab 65 Jahren

Finanziert durch die Europäische Union und das Schweizerische
Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI)



Screening -  Ihr Hausarzt/Ihre Hausärztin schlägt Ihnen vor, an der Studie
teilzunehmen. Wenn Sie einverstanden sind, werden uns Ihre Kontaktdaten
weitergeleitet.

Aufklärungsgespräch - Wir kontaktieren Sie, um Ihnen die Studie genau zu erklären
und Sie können Ihre Einwilligung zur Teilnahme geben. Die Teilnahme ist freiwillig.

Interview - Bei einem Telefongespräch füllen wir den Eintrittsfragebogen aus
(Dauer: ca. 45 Minuten).

Randomisierung - Sie werden zufällig einer von zwei Gruppen zugeteilt:

Gruppe 1: Sie erhalten eine Broschüre mit lokalen Unterstützungsangeboten
die Ihnen dabei helfen können, Ihre soziale Herausforderung anzugehen.

Gruppe 2: Sie treffen ein- oder mehrmalig einen Link Worker (Dauer: jeweils ca.
45 Minuten). Diese Fachperson hilft Ihnen, passende Unterstützungsangebote
in Ihrer Umgebung zu finden, um Ihre soziale Herausforderung anzugehen.

Interviews - Nach 6 und 12 Monaten kontaktieren wir Sie erneut für ein
Telefongespräch (Dauer: je ca. 30 Minuten).

Wie läuft die Studie ab?
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Bei Fragen oder Interesse: sp-eu@insel.ch /+41 31 632 00 69

Ihre Teilnahme ist wertvoll!
Sie können uns helfen, die Unterstützungsangebote
für Menschen mit sozialen Herausforderungen zu
verbessern.
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